
MISZELLEN

AL MUSIKALIEN HERRNHUTER ARCHIVEN

In entsprechender Weise wıe in Christians{feld S, O, S, 695) ist 1m nitäts-
YTchiv iın Herrnhut, ebenfalls 1MmM Auftrag VO.  - ISM 9  9 das reiche Material

en Musikalien gesichtet und katalogisiert worden. Darüber hat Ortrun
Landmann un! dem Titel rschli eines musikhistorisch wertvollen
Quellenbestandes iın errnNUu UuUrc ISM (Mitteilungen AUS dem Ww1Ssen-
scha{ftlichen Bibliothekswesen der DDR d Jg, 9, 1971, Heit 17 S, 131{1f, )
richtet, In Herrnhut sind alte Notenbestände AaUuS den Gemeinen Ebersdorftf,
Neudietendort, nadau, e1nwe. Gnaden{firei zusammengetragen worden,
Für den aus 1es stammenden besonders reichen Notenschatz, der 19392
nach Breslau ausgeliehen urde nicht zurückgekehrt ist (vgl., eit die-
Ser Zeitschrift, S, mi1t Anm /3),1st wenigstens eın erzeichnis Herrn-
uter Archiv vorhanden.,.

Aus den Archiven der Moravıan Church:in den S, ist den Übersichten
über alte Musikalien, die der oravıan Musıc Foundation verdanken sind,
eine weitere Ergänzung erschienen, die hei der Abfassung des Au{fsatzes

Ziur us1ıl iın der Brüdergemeine s  S -W,. Erbe) 1m Heit dieser Zeitschrifit
noch nicht vorgelegen hat: D. aypoo Archival Colleections of
the Moravıan Music Foundation and OoMmMe notes Philharmonic cle
of Bethlehem » (Fontes artıs Musicae, vol, XXUIl, 4, S, 177-190, New ork
1976,. Der Aufsatz befaßt sich mi1t zeitgenössischen Kopien und irühen,
eil ersten Drucken n1ıCc  —-herrnhutischer europäischer Kompositionen, die
sich ın der der Archive ın inston-Salem und Bethlehem befinden Sie
stammen AaUuS den otensammlungen der Collegia musica ın thlehem seit
1820 der Philharmonischen Gesellschaft Aaus der eit VOIl Eiw. 1760 bis
Mitte des „‚Jahrhunderts. Es 31  ch Symphonien, Kammermusik,
Oratorien, Motetten, Arien. Diese wurden ın regelm äßigen konzertant —
üÜhrungen, aber auch gelegentlich 1mM Gottesdienst musizlert; jedenfalls bilde-
ten S1ie einen iesten Bestandteil 1m Gemeindeleben der amerika  chen Brü-
dergemeinen, Claypool zeigt, wlie, Wa und warum in jener eit diese Musı1ı-
kalien nach Amerika gekommen sind, und gibt ın Tabellen Übersichten über
Oomponisten und ihre Werke, anz 1m Vordergrun: sieht Joseph Haydn
(1732-1809) mit Werken. eıterhın treten hervor: arl Friedr Abel
(1723-1787: Werke), Joh, CRr Pr. S  ch (1732-1795: 6), S  rl Heinr. Graun
(1703-1759: GyrOoWI1tZ (1763-1850: 2), eorg FT ändel (1685-1759:
3), Job. Ad. Hasse 99-1783: 4) , W. A, Oozart (1756-1791:; 9) s Joh, Wenzel
102 7-1757e eitere Namen Sind Boccheri  ni nNntonNn Eber]l, G.
Homilius, Justin H eCc  ’ Joh. rlie' eichardt, J H: Rolle und weitere.
Es ist eın aterial, das für die musikgeschichtliche orschung einen wohl
kaum erwarteten Beitrag eisten Oonnte

Hans-Walter Tbe
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